
 
 
 
 
 
 

Symposium der Reihe „Deutsche Demokratiegeschichte“   

„Beiträge zur Stärkung unserer Demokratie“  

 

Deutsches Historisches Museum, 16. Dezember 2022 

 

 

Gefördert von:  

 

 

 

 

 

Eine Veranstaltung von:  

 

 

Partner:  

 

 

 

Programm:  

 

 09:30 – 09:45 Uhr Begrüßung 

    Dr. Lars Lüdicke,  

Deutsche Gesellschaft e. V., Mitglied der Geschäftsführung 

 

I. Bürgerbeteiligung 

 09:45 – 10:00 Uhr Schlösser als Orte demokratischer Entwicklung   

    Holger Wilfarth, Residenzschlossverein Neustrelitz e. V., Initiator 

Demokratiegeschichte Mecklenburg-Strelitz 

 10:00 – 10:15 Uhr Das Projekt „Erzberger-Jahr 2021“ 

    Dr. Christopher Dowe, Haus der Geschichte Baden-Württemberg, 

Ausstellungskurator (Zuschaltung) 

  10:15 – 11:00 Uhr Podiumsdiskussion mit Publikumsbeteiligung 

    Dr. Christopher Dowe  

    Holger Wilfarth 

 

  11:00 – 11:15 Uhr Pause 

 



 
 
 
 
 
 

II. Jugendbildung 

 11:15 – 11:30 Uhr Jugendforum: Perspektiven! Geteilt!? - Ost-West-Begegnungen an einem 

historischen Ort der Unfreiheit 

    Tillmann Bauer, Konrad-Adenauer-Stiftung e.V., Politisches Bildungsforum 

Thüringen, Referent 

 11:30 – 11:45 Uhr Deutsche Teilungsgeschichte für die Migrationsgesellschaft. Praxisbeispiel 

einer Projektwoche für eine 10. Klasse einer Gemeinschaftsschule 

    Frauke Kleine Wächter, Bundeskanzler-Willy-Brandt-Stiftung, Willy-Brandt-

Haus Lübeck, Leiterin des Arbeitsbereichs Bildung und Vermittlung  

Luisa Taschner, Grenzhus Schlagsdorf. Informationszentrum zur 

innerdeutschen Grenze, Projektleiterin  

 11:45 – 12:30 Uhr Podiumsdiskussion mit Publikumsbeteiligung 

    Tillmann Bauer 

    Frauke Kleine Wächter  

    Luisa Taschner 

 

 12:30 – 13:15 Uhr Mittagspause 

 

III. Ausstellung   

  13:15 – 13:30 Uhr Demokratiegeschichte kuratieren und vermitteln: Eine Sonderausstellung 

über die Unabhängige Initiative Potsdamer Frauen (1989 bis 1995) 

    Maria Schultz M.A., Stiftung Gedenkstätte Lindenstraße, Vorstand 

  13:30 – 13:45 Uhr Demokratiegeschichte kuratieren und vermitteln: Themen und Werte in Willy 

Brandt-Ausstellungen 

    Julia Hornig M.A., Bundeskanzler-Willy-Brandt-Stiftung / Forum Willy Brandt 

Berlin, Leiterin des Arbeitsbereichs Bildung und Vermittlung 

  13:45 – 14:30 Uhr Podiumsdiskussion mit Publikumsbeteiligung 

    Julia Hornig M.A. 

    Maria Schultz M.A. 

     

  14:30 – 15:00 Uhr Kaffeepause  

 

  



 
 
 
 
 
 

IV. Digitalangebote 

  15:00 – 15:15 Uhr historycast - Geschichtsforschung zum Hören (Podcast des Verbandes der 

Geschichtslehrerinnen und -lehrer Deutschlands) 

    Dr. Almut Finck, freie Radio- und Podcastjournalistin, Stammautorin des 

Geschichtsformats ZeitZeichen im WDR 

Dr. Heiner Wember, freier Radio- und Podcastjournalist, Stammautor des 

Geschichtsformats ZeitZeichen im WDR 

  15:15 – 15:30 Uhr Aus der Vergangenheit lernen für die Gegenwart. Interaktive 3-D-Interviews 

mit Überlebenden der Shoah 

    Dr. Sylvia Asmus, Deutsche Nationalbibliothek, Leiterin Deutsches 

Exilarchiv 1933 – 1945 

 

  15:30 – 15:45 Uhr Pause 

     

 15:45 – 16:00 Uhr Neue Wege für die Deutschlandkarte der Demokratiegeschichte 

    Dr. Markus Lang, Gesellschaft zur Erforschung der Demokratie-Geschichte 

e.V., Projektleiter  

 16:00 – 16:15 Uhr Veranstaltungsreihe "Hambach LIVE" 

    Philipp Lerch, Konrad-Adenauer-Stiftung e.V., Leiter des Politischen 

Bildungsforums Rheinland-Pfalz 

  16:15 – 16:30 Uhr Podiumsdiskussion mit Publikumsbeteiligung 

    Dr. Sylvia Asmus  

    Dr. Almut Finck 

    Dr. Markus Lang 

    Philipp Lerch 

    Dr. Heiner Wember 

 

Tagesmoderation: Korbinian Frenzel, Deutschlandradio Kultur 


